
Gemeinderatsbeschlüsse vom 11. 06. 2001 / AUSHANG 
 
 
 
 
Punkt 1: Neues Amtsgebäude; Vergabe Bodenlegerarbeiten 
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt: 
 

a) Mehrheitlich, im Sitzungszimmer und im 
Bürgermeisterzimmer Teppichböden, Farbe Grau, 
Muster-Nr. 7000, verlegen zu lassen. 

 
 b) Einstimmig, die Lieferung und Verlegung der 

Bodenbeläge zum Anbotspreis von S 370.655,71 
(incl. MwST) an die Fa. Jais/Imst als den 
Billigstbieter zu vergeben. 

 
 
Punkt 2: Neues Amtsgebäude; Vergabe Natursteinlegearbeiten 
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt einstimmig: 
 

a) Auf der Zugangsrampe zu Gemeindeamt und Post 
sollen ebenfalls Natursteinplatten verlegt 
werden. Material und Design bleiben gleich wie 
im Stiegenaufgang und Foyer. 

 
 b) Die Lieferung und Verlegung der 

Natursteinplatten werden auf Empfehlung von 
Arch. Beer zum Anbotspreis von S 505.114.- 
(incl. MwSt.) an die Fa. Maccione/Innsbruck als 
den Bestbieter vergeben. 

 
 
Punkt 3: Neues Amtsgebäude; Vergabe Beleuchtungskörper 
 
Beschluss: Die Lieferung und Montage der Beleuchtungskörper im 

neuen Amtsgebäude werden einstimmig zum Anbotspreis 
von S 480.336.- (incl. MwSt.) an die Fa. 
Dablander/Silz als den Billigstbieter vergeben. 

 
 
Punkt 4: Neues Amtsgebäude; Termin Bauvollendung 
 
Beschluss: Als Termin für die Bau-Fertigstellung des neuen 

Amtsgebäudes wird von Arch. Beer die 35. 
Kalenderwoche bestätigt. 

  Ein genauer Termin für die Übersiedlung in das neue 
Amtsgebäude kann noch nicht fixiert werden. 
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Punkt 5: Ankauf Lauptsprecheranlage 
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich, bei der Fa. 

Mangweth eine Lautsprecheranlage laut vorliegendem 
Angebot zum Anbotspreis von S 61.200.- (incl. MwSt.) 
anzukaufen.  

 
 
Punkt 6: Ötzbrugger Johann Georg; Gasthof Hirschen; 

Stellungnahme zum gewerbebehördlichen Verfahren 
 
Beschluss: Der Gemeinderat gibt zum gewerbehördlichen Verfahren 

Gasthof Hirschen einstimmig eine positive 
Stellungnahme ab. 

 
 
Punkt 7: Personalangelegenheiten 
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Posten 

eines(r) teilzeitbeschäftigten Sachbearbeiters(in) 
für die Gemeindekasse im Ausmaß von 20 Wochenstunden 
auszuschreiben. Dienstbeginn ist der 01.08.2001. Die 
Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des 
Vertragsbedienstetengesetzes 1948. 

 
 
Punkt 8: Berichte des Bürgermeisters und Allfälliges 
 
 Details zu diesem Punkt sind im ausführlichen 
 Sitzungsprotokoll enthalten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Angeschlagen am 12.06.2001 

Abgenommen am 27.06.2001 


